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Entschließung 

des Nationalrates vom 20. Dezember 2002 

betreffend Ergebnisse des Europäischen Rates Kopenhagen am 12. und 13. Dezember 

2002 

Die Bundesregierung wird ersucht, mit Nachdruck die Umsetzung der von-Österreich in die 

Schlussfolgerungen des Europäischen Rates von Laeken (Dezember 2001) und von 

Kopenhagen (Dezember 2002) eingebrachten Punkte einzufordern. 

Die Bundesregierung wird ersucht, insbesondere auf die Erfüllung jener Vereinbarung zu 

drängen, wonach der Rat aufgefordert ist, rechtzeitig eine Verordnung über die 

Zwischenlösung für den Transitverkehr von Schwerlastkraftwagen durch Österreich für den 

Zeitraum 2004 bis 2006 anzunehmen. 

Die Bundesregierung wird ersucht, weiterhin für die umfassende Erfüllung des Melker 

Abkommens zwischen Österreich und der Tschechischen Republik Sorge zu tragen. 

Die Bundesregierung wird ersucht, die Umsetzung der Schlussfolgerungen des 

Europäischen Rates von Laeken bezüglich der Sicherheit von Kernkraftwerken aktiv zu 

unterstützen und weiterhin die Initiative der Europäischen Kommission für 

gesamteuropäische hohe Sicherheitsstandards unter Berücksichtigung der jüngsten 

Rechtssprechung des EuGH betreffend einheitliche Regeln für die Sicherheit aller 

europäischer Kernkraftwerke zu verfolgen. 

Der Bundeskanzler wird ersucht, dem Parlament rechtzeitig vor Unterzeichnung des 

Beitrittsvertrages im April 2003 über die Umsetzung dieser Punkte zu berichten. 

1/E XXII. GP - Entschließung (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




